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3d) bin ber Sûfteler ©djreier
Unb freue mid) foïoffat,

Safj enblid) ber 33unb energifd)

dinem Uebel fteuert einmal.

Saë italienifaje Silber,

Saê i)aV idj längft auf ber Satt';
S'rum gut ift, bafî man cê enblidj

Hors Cours nun gefe^et tjat.

©o oft iaj ein folajeê ©elbftiict
SBefommen in meine feanb,

©o i)ab' idj'ê mit büfterem 93tide

©ne © dj e tb e ÜJlünje genannt.

^ $ami (&eMo$ fißcr bas neuetfe 'gltnfer fdjrtffen fantntefu ^
©ud! (Sê unfjeimelet (Sinen bod) enblidj förmliaj an, biefeê eroige

Sentralijiren, 33ereibêgenôffigen unb 23unbeëoerfâd)lidjen. Sê ift eine alte

©efdjidjte, bafe baë ©djulbenmaajen ©adje beë SSunbeê ift; aber baë

©djulben Eintreiben follte man nidjt bloê alë SHedjte ber Kantone, fon=

bem alë ©aaje ber Kantönli, ber SSejirtle, ber ©emeinble, berOertte fo oev=

fleinert unb oergattert alë möglid) gelten laffen. Ser 33unbeêroeibel in 93em

Ijat bodj getoijj fo oiel ju üjun unb ju laffen, bafj er nidjt nod) îpfanbbote

oertragen tann, beute in ©rinbelioalb, morgen im Stljierbag unb bann in Saufen

unb übermorgen in ©ojroenbi unb Stöffdjantell. 93ië beute Ijaben .Igeloetia'ê
©öbne in aller ©emütljlidjl'eit ©cbulben roaajfcn laffen bürfen, t)aben bem

freunblidjen SBeibel bei feinen S3efudjen ein ©lâëdjen etngefdjenft unb bie

SBänbe ber girftfammer mit ißfanbboten oertappegiert; bietoeil inbeffen ber £>err

©läubiger im tiefften Slbcrglaubett fein ©elb ju fliegen tjerumtappte unb an
allen Kantonëcden anftiefj unb umberjtutrbtlte roie eine gtebermauê, bie nie!

malê ©eograptjie ftubirt Ijat. SBenn fünftig auf bem Sßfanbbot ein eib=

genôffifdjeë Kteuj prangt! Saê ift ein franger für Jungfrau §cloetta!

- Sßenn bei S3etreibungëgattten ©d)aufel=, 9Jtelf= unb Stadjtftüjte bem 2Jïeift-

bietenben burd) ben §ammev jugefdjlagen roerben, baê ift eine 93lamafdje
für einen §ammet in 33etn! 2ßcnn Sit fünftig bet 93unbeêroeibet ein fem;
gcfunbeë Sîfanbbot btingt, fdjenf itjm ja niajt ein ©lâëdjen ein; tjtnter bem

SBeibet fteljt otjne Steifet bcr grimmige S3etnet:5Jlu|5 bet 93afiliêf! ber

©djaff£jaufet=33od! bev UrùStiev! bet ©aller^iJär! bie UnterroalbnerKulj
furj, alle mögliajen cibëgenôffifd)en SBappenttjiere, unb Su bift ein oerlorner
SJÎann. 6ibêgenô)ftidjeê SJetreibiingêgefeg, bu bift fdjroetfjtreibenb, bu bift ber

fd)redlid)fte ber ©djteden! SBet ©djulben liebt unb roer ©djulben fürdjtet,
roer ©djulben finben unb ©djulben oerlieren roill, unterfdjreibe niemalê bie

©ajulbentriebbetreibungstribuüt pétition"

lugefdifageit. -so
Ser §amme>: braut' übet S. N. II.!
SJlan Ijat bie 93aljn oerfteigert.

Sluf baë ©etjot bet §ammet tjat

Su fallen fid) geroeigert.

Sa tjörte man oon Saufanne auê

Surdj all' ben ©pott unb bie Klagen:

Sie ©àjladjt ift auë, bie Öffnung fdjioanb,

Sefjt oorroftrtë gugefdjlagen!"

g?5= Seltostuewusstsein. ^
Bürger. Gäll, sitdem dass de Nationalrath worde bist,

nümme mit den Arme?"
Nationalrath. Nei, i rede jtzt de mit dem Muul!"

rodst

grau.

âJJnnu.

e=5= 'gHafurfidyc gtofge. =s=&

Slber, lieber SJlann, Seine Êigatte tiedjt entfcpdj ; roaë taudjft Su
benn für ein Kraut?

O, eë ift immer bte gleidje Gigarre! SBaê Sidj fo übel anrieajt,
baë ift bloê ber Soll.

SBaê meineb't, Êfjueri, roenn iej benn amené ©unntig b'SBirtfjfdjafte
all' g'fajloffe roetbeb? SBo roenb'r benn bä fdjön Sag oetgüttetle?

©fjuert. D bumm'ê Süüg, benn fütjtt m't eifadj be ©dja bië t unb b'©adj
ift roiber i b'r Ornig.

2öettern ftehe in ber 2lmtMtcett=58eüa8e.

Jörief faften ber iJteoaîtton.
?i.Z. SM), immer ju! SBenn 3f>r Sud)

ituv felbft oetttaut, oertrauen ©udj bie anbern
Seelen." Jobs. 3tjr SXnttag, ben Settag
fünftig ©djimpftag ju beigen, tjat roofjl
feine söevedjtigung ; roenben Sie ftd) an bie

tompetente SBeljövb.e. Sauf unb ©ruf}.
J. S. i. W. SBit 'fönnen in bem Sufevat
beê betreffenbeu Komiteê feinen Sdjutfcev
pubeu. SBenn man fo jerjaufen roürbe,
bliebe feine geile metjr unangefod)ten.
S. i. N. SDet ©emeinbrattj »on Sceevadj

madjt befannt, bafj ba« betreten bet Sieben,
ba« Sluflefen unb (Sntroenben »on Dbjt uub
Kartoffeln bi« nadj beenbigtet @uu
f ammlung bei öufje »etboteu ift." SDie

betveffenbe SBeljbvbe fdjeint es für leidjtcv ju
tjatten, roenn mau Obft unb Kartoffeln
bireft au« beu Kellern ftietjlt. Peter.
©ie Kovntjänblev bürfen ibre Saunen audj
tjaben ; met follte fid) befetjalb niebevgefdjlagen

fiitjlen? E. W. i. B. SDieêmal feine befonberê günftige Befe. Sllleê fönnen
nur beim bod) nidjt braudjen. ©rufe. N. N. SBcnben Sie ftd) an einen
Spejialavjt. 0. R. 3 11 einev foldjen Stufdjaffuitg ift gefc(3lidj fein SDtietljer
aujutjaltcu. SDev betveffenbe ©egenjlanb getjikt 311 ben 3mmobitien. Z. Z.
Siidjt »etroenbbar. K. i. Berl. SJlan mag midj immetijitt fdjlagen, rocuu
idj nur nidjt babei bin." Lerche, èetjr angèneljm, roenn fid) bie Sadje
rafdj ovbttet. SDer K. madjt »iti ütrbeit unb braudjt nodj metjr gutter.
S. P. i. S. So roetben roir ftttfdjiven fönnen. W. H. i. Königsb. Sefjr
liübfdj, abev »iel 51t fpät. SJÎau fdjmiebe baê (Sifen, fo lange eê roavnt ift.
Dr. Seifensieder. 33ei ber jüngften S5olt8jät)luug im SBalliS routben gormularc
»ertijeilt, bereu le^te Stitbrtteu üb'etfdjtieben roaren : ißrotefianten, Katljolifen,
Subén, a. Kottf., Crétins, etc. etc. SDer Stmbif einev tleinen ©emeinbe fdjrieb
nun tu bicfe (e^te Stubrif: tSTous y sommes tous, excepté deux Juifs." @r
tjatte gemeint, bic Stegierung Ijabe Chrétiens ftatt Crétins fdjreiben roollen.
H. J. i. Cal. Mich, greunblidjen SDanE fût bie 6. Septcmbet 6vinuevuug.
fe. l)at Sîedjt gcljabt: Keine Hoffnung ift SBat)ït)eit geroorben, baê Septcmbcr=
tbunt roav nur ein Sdjaitm; meine iövanntroein begeiftevten §orben ftnb »er=
tt-ebt roie ein flüajtigev SEtaUm!" 0. i. H. @« ift bod) nodj gegangen!
Jjoffentlid) finb Sie juf rieben. P. L. i. L. ©eroifj ift ber Sffiibevfpvudj bei
gcfäljvlidjjie ©pntd) ; ev tjat fdjon SJtandjem ben §alê gebvoà)en. 0. S. i. î
SB. ©tubev tn 3djcvtêroi)l, Siegeuboctljaltet, roivb gegen bie fleine SBergûtung
»011 40 Stappeu per Stüo! fämnttlidje Siegenbauevu bev Umgebung beften« be=

fviebigen. (Sîr. 37 beê Slnjetget füv S3udjeggbevg".) 'Verschiedenen:
SlnomjmeS roirb nidjt oerûctflâjtlflt.

Abonnements tinlaönng.
2ßtr eröffnen mit 1. Dïtober ein neueê 2Ibonnc=

ment bi§ gitbe 1879:

3îeu cintretettbe 5t6onnenten ertjalten bn§

ffiableou ber funbcsnerfommlung"
gratté nachgeliefert.

3îbonnenient§=Srneuerungen bitten mir gef. balbigft
aufgeben ju roollen.

Sic (Eï|iebition bc§ yitMtyalta".

j&fcjit eine 5lttitPttcctt=^ct(«ge,
T

Ich bin der Düsteler Schreier

Und freue mich kolossal,

Daß endlich der Bund energisch

Einem Uebel steuert einmal.

Das italienische Silber,

Das hab' ich längst auf der Latt';
D'rum gut ist, daß man es endlich

Hors Lours nun gesetzet hat.

So ost ich ein solches Geldstück

Bekommen in meine Hand,

So hab' ich's mit düsterem Blicke

Eine Scheide-Münze genannt.

Kaveri Heldlos über das neueste Unterschriftensammeln. ^>
Guck! Es unheimelet Einen doch endlich sörmlich an, dieses ewige

Zentraliziren, Vercidsgeuössigen und Bundesversächlichen. Es ist eine alte

Geschichte, daß das Schuldenmachen Sache des Bundes ist; aber das

Schulden- Eintreiben sollle man nicht blos als Rechte der Kantone,
sondern als Sache der Kantönli, der Bezirkle, der Gemeindle, der Oerlle so

verkleinert und vergattert als möglich gelten lassen. Der Bundesweibel in Bern
hat doch gewiß so viel zu thun und zu lassen, daß er nicht noch Pfandbote

vertragen kann, heute in Grindelwald, morgen im Thierhag und dann in Lausen

und übermorgen in Schwendi und Nösschanteil. Bis heute haben Helvetia's
Söhne in aller Gemüthlichkeit Schulden wachsen lassen dürfen, haben dcm

freundlichen Weibel bei seinen Besuchen ein Gläschen eingeschenkt und die

Wände der Firstkammer mit Pfandboten vcrtappcziert; dieweil indessen der Herr
Gläubiger im tiefsten Aberglauben sein Geld zu kriegen herumtappte und an

allen Kantonsccken anstieß und umherzwirbelte wie eine Fledermaus, die

niemals Geographie studirt hat. Wenn künftig aus dem Pfandbot ein

eidgenössisches Kreuz prangt! Das ist ein Pranger für Jungfrau Helvetia!

- Wenn bei Betreibungsganten Schaukel-, Melk- und Nachtstühle dem

Meistbietenden durch den Hammer zugeschlagen werden, das ist einc Blamasche
sür einen Hammer in Bern! Wcnn Dir künstig der Bundesweibel ein

kerngesundes Psandbot bringt, schenk' ihm ja nicht ein Gläschen ein; hinter dem

Weibel steht ohne Zweisel der grimmige Bcrner-Mutz! der Basilisk! der

Schaffhauser-Bock! der Uri-Stier! dcr Galler-Bär! die UnterwaldnerKuh
kurz, alle möglichen eidsgenössischen Wappenthiere, uud Du bist ein verlorner
Mann. Eidsgenössisches Betreibungsgesetz, du bist schweißtreibend, du bist dcr

schrecklichste der Schrecken! Wer Schulden liebt und wer Schulden fürchtet,

wer Schulden finden und Schulden verlieren will, unterschreibc niemals die

Schuldentriebbetreibungstribulilpetilion"

c.-?-- Zugeschlagen. ^)
Der Hammer dräut' über 8. IX. Ii,!
Man hat die Bahn versteigert.

Auf das Gehst dcr Hammer hat

Zu sailen sich geweigert.

Da hörte man von Lausanne aus

Durch all' den Spott und die Klagen:

Die Schlacht ist aus, die Hoffnung schwand,

Jetzt vorwärts zugeschlagen!"

c^-s- 3s1»8àvULLu3à ^
lZürgsr. (üÄi, sitdsm àss cls ^kttionktlratlr worclo bist,

nrimmo mit clsrr ^.rms?"
iVIgtionuIrstn. ,,^si, i rscls ^'t?t cis mit crom Uuul!"

rsclst

Fran.

Man».

c-?-- Natürliche Aotge.

Aber, lieber Mann, Deine Cigarre riecht entsetzlich ; was rauchst Du
denn für ein Kraut?

O, es ist immer die gleiche Cigarre! Was Dich so übel anriecht,

das ist blos der Zoll.

Was meined'r, Chueri, wenn iez denn amené Sunntig d'Wirthschafte
all' g'schlosse werded? Wo wend'r denn dä schön Tag vergütterle?

Chtteri. O dumm's Züüg, denn führt m'r eifach de S cha bis i und d'Sach
ist wider i d'r Ornig.

Weitern Text siehe in der Annoncen-Beilage.

Briefkasten der Redaktion.
Pal), immerzu! Wenn Ihr Euch

uur selbst vertraut, vertrauen Euch die andern
Seelen." ^lobs. Ihr Antrag, den Betlag
künftig Schimpftag zu heißen, hat wohl
seine Berechtigung; wenden Sie sich an die

kompetente Behörde. Dank und Gruß. ^
^. 8. i. 'W. Wir können in dem Inserat
des betreffenden Komites keinen Schnitzer
finden. Wenn man so zerzausen würde,
bliebe keine Zeile mehr unangefochten.
8. i. !s. Der Gemeindrath von Neerach
macht bekannt, daß das Betreten der Rebe»,
das Auflesen uud Entwenden von Obst und
Kartoffeln bis nach beendigter
Einsammlung bei Buße verboten ist." Die
betreffende Behörde scheint es für leichter zu
halten, wenn man Obst und Kartoffeln
direkt aus deu Kellern stiehlt. ?ster.
Die Kornhändler dürfen ihre Launen auch
haben ; wer sollle sich deßhalb niedergeschlagen

fühlen? D. î i. U. Diesmal keine besonders günstige Lese. Alles können
wir denn doch uicht brauchen. Gruß. U. 5l. Wenden Sie sich an einen
Spczicilarzt. 0. k. Zu einer solchen Anschasfnng ist gesetzlich kein Miether
anzuhalten. Dcr betreffende Gegenstand gehört zu den Immobilien. 6. 2.
Nicht verwendbar. U. i. Verl. Man mag mich immerhin schlagen, wenn
ich nur nicht dabei bin." lierons. Sehr angenehm, wenn sich die Sache
rasch ordnet. Der K. macht viel Arbeit und braucht uoch mehr Futter.
8. i. 8. So wcrden wir kutschiren können. î R. i. Xöuigsb. Sehr
hübsch, aber viel zu spät. Man schmiede das Eisen, so lange es warm ist.
I)r. 8eikeusie(1er. Vei der jüngsten Volkszählung im Wallis wurden Formulare
vertheilt, deren letzte Rubriken überschrieben warcn: Protestanten, Katholiken,
Juden, ci. Kouf., Llretins, sto. etc. Der Syndik einer kleinen Gemeinde schrieb
nun in diese letzte Rubrik: Mus v sommes tous, excepte àsuxàits." Er
hatte gemeint, die Regierung habe öbrstiens statt Lretivs schreiben wollen.
à. ^. i. Lal. Nied. Freundlichen Dank für die 6. September -Erinnerung.
H. hat Recht gehabt: Keine Hoffnung ist Wahrheit geworden, das Septcmber-
thnm war nur ein Schaum; meine Branntwein begeisterten Horden sind
verweht wie ein flüchtiger Traum!" - v. i. LI. Es ist doch noch gegangen!
Hoffentlich sind Sie zufrieden. U. I,. i. I,. Gewiß ist der Widerspruch dcr
gefährlichste Spruch ; er hat schon Manchem den Hals gebrochen. O. 3. i.
W. Sluber iu Jchcrtswyl, Ziegenbockhcilier, wird gegen die kleine Vergütung
von 40 Rappen per Stück sämmiliche Ziegeubaueru der Umgebung bestens
befriedigen. (Nr. 37 des Anzeiger für Bucheggberg".) Verselileàen:
Anonymes wird nicht berücksichtigt.

Abonnements -Einladung.

Wir eröffnen mit t. Oktober ein neues Abonnement

bis Ende 1879:

3 Monate à Fr. 3.
Neu eintretende Abonnenten erhalten das

Tableau der Bundesversammlung"

gratis nachgeliefert.
Aboiiiieniciits-Ernenerungen bitten wir gef. baldigst

mifgàn zu wollen.

Die Expedition des Nebelspalter".

Hiezn eine Annoncen-Beilage.
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